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Hleibt HIS eute die romische Kurle, aber auchKoschorke, Klaus LudwIGg, Frieder
Delgado, arlano (Hg.) die Geschichte der orotestantischen Weltorgane
Uunter Mıtwirkung VOT] Roland Spliesgart, annn [11aAll tur dıe Ankunft und Entwicklung des

Christentums n den aslatischen andern NIC rre-Aufsereuropalsche Christentumsgeschichte
(Asıen, Afrika Lateinamerika) 0-1990 levant mennen DIe hler gemachten Anmerkungen

Kırchen- und Theologiegeschichte VI) miındern aber NIC das Verdienst der HerausgeDber,
Neukirchener Verlag/ denen TUr den nıer gemachten chritt nachdrück-
Neukirchen/Vluyn 2004 (22006), VV 342 ııch danken ıst Dem unsch, ass der Band

seIne Wirkungen Im Studienbetrieb UNSereTr theo-
Koschorke, Klaus Ludwig, Frieder ogischen Fakultäten zeitigen wird, annn [11all sich
Delgado, arlıano (Eds.) MUTr Ol| anschließen.
n cooperation Ith Roland Spliesgart Hans Waldenfels S} FEssen

History of Christianity n Asıa, Africa, and alın
Ameriıca, O1 Documentary Sourcebook

Le SauX, Henriı (Swamli Abhishikananda)Wılliam B. Eerdamans/Grand Rapids,
Michigan/Cambridge, Z000% XN+426 Innere Erfahrung und Offenbarung.

Theologische uTsatze ZUT Begegnung
VOT) Hinduilsmus und ChristentumDer vorliegende Band omm eaınem dringlichen

Redürfnis UNSEeTEeT Tage F In denen die Miıt einer Einführung VOor'/ Jacques Dupuls, Sal
Autfmerksamkelr entschiedener der aufßereuropäai- g.von Christian Hackbarth-Johnson,

ettina Baumer und Ulrıch Wıinklerschen Christentumsgeschichte schenken ist
O] geht den hıer tatıgen Historikern weniger (Salzburger Theologische tudıen nterkulturell 2)

ıne beschreibende Darstellung der außer- Tyrolia Innsbruck-Wiıen ZO05; 390
europalschen Geschichte Jjeilmenr Mochten SIE
diese anhand vorhandener Quellen vorstellen. Der vorliegende Band signalisiert ufs (EeUeEe die Ziel-
DIie m Untertitel| genannten Kontinente werden richtung des VO Salzburger FaC)|  erelCc der Theo-
gleichmäfsig n fünf Zeiteinhelten Hehandelt VOT) ogle gegründeten Instituts fur Theologie Interkul-
450-1600 1600-1800, 00-1890, 90-1945 turel| und tudium der Rellgionen: - S geht NIC
und DEa  (9% die Abschnitte werden ISO auf sehr darum, eUue Theorien Tur den Umgang
diıe Gegenwart alla ımmer Kurzer. DITZ Kontinente mMıit anderen Religionen antwickeln als zunachst
sind unter den Herausgebern autfgeteilt, ass die remden elten und dıe dort anlaufenden
KOSCHORKE Tur Asıen, | UDWIG für Afrıka Uund Versuche und Grenzgange kennen lernen. Fnt-
DELGADO Tur Lateinamerika verantwortlic zeich- wickelt worden ISst die Grundidee n em alse
net Gute Zugange vermitteln die ausfüuhrlichen VOTlT] Ulrich WINKLER, der tur den vorliegenden
Verzeichnisse Ende, aın detaillliertes Textver- Band als Ubersetzer dUus dem Englischen und
zeichnıis mMmiıt nachtTolgenden Quellenangaben, Französischen Christian HACKBARTH-JOHNSO
LIteraturverwelsen und Registern, ass der der ber Henri ‚AaUX Dromoviert hat, wıe uch
Leser eicht ZUT eigenen Beschäftigung mMıt den die Mitarbeit der Prasidentin der Abhishikananda
Texten finden kann ©] ıst eachten, ass Society ettina BÄUMER gewinnen konnte wWar
jedem Text e1n eligener Quellen- und Literaturbe- gab uch TIrüher schon Ubersetzungen VOlT]

ZUU beigefügt Ist uch WeTlll Ine Jelza VOT] Schritften des französischen Benediktiners HenrIı
Wissenschaftftlern DE| der Auswahl Kate YEZOYEN) LE SAUX (1910-1973), doch ıne mit SOVIE| Akribie
worden Ist, ird 097218 sicher der einen der und Einfühlungsvermögen erarbeırıtete Einführung
anderen Stelle Wunsche anmelden köonnen. Was n das Denken, Desser‘: n die Erfahrungswelt des
aber geboten wWird, ISst a1n INDIIC n dıe ulle grolsen Pıonlers Im Grenzbereic VOT) Christentum
geographisch-kontextueller mMstande wWIıe uch und Hindureligiösitäa nat bısher NIC gegeben
der vielfältig Dedingten Christentumsgeschicht- Verschliedene Inge SInd VOTWEU eachten
Ichen Pluralıtät )as Verhäaltnis VOT) reformato- LE SAUX kam ange re VOT dem 2. Vatiıkanischen
risch-katholisc! Im lic der Herausgeber Ird Konzil 948 ach Indiıen. S gab IM Grunde wen!-
reilic sSOWeIlt ich sehe, nIrgendwoO ausdrück- D ( die WIe er davon überzeugt ass der
lıch thematisiert )as WIr' sıch entsprechend auf VVeg In Zukunft weniger ber wissenschafttliche
die wenIiger bedachten Ekklesiologien der aulser- Reflexionen als ber e1n spirituelles Siıch-Hinein-
europäischen Christentumsgestalten dUus FS ware tasten In die TIremde Erfahrungswelt führen WUrTr-
aber vielleicht doch gut JEWESEN, WeTll irgendwo de HIN Iruher Weggefährte War der Tranzösische
her grundsatzlich das Beziehungsverhältnis Von riester Jules Monchanın (1895-1957), mıit dem
(europäaischen) Senderkirchen UNG entstehenden LE SAUX 950 den hekannten Saccıdananda
aufsereuropalschen Kırchentümern refle  ler WOT- Ashram In Shantivanam n Sudindien grundete.
den ware. Fın stiller oft aber auch lauter und In Der vorliegende Band vereinigt Z7WEI exXtgrup-
seiınen Grundsatzentscheiden wWirksamer) artner VE Tell B VOT) LF SAUX zunachst Uunter eiınem
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